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POSTTAXEN: aj INLAND
Gegenstand

Briefe, Briefpakete, Geschäftspapiere, verschlossene und
unverschlossene kleine Pakete:

a) bis 250 g (im Ortskreis von 10 km 10 Rp,}
b) über 250 bis 1000 g allgemein
Postkarten: a) einfache

b) doppelte (mit Antwort) Frankozwang
Drucksachen:
a) gewöhnliche bis 50 g

über 50—250 g
250—500 g
500-1000 g

bar oder maschinenfrankiert (nur bei Aufgabe von
mindestens 50 Stück)
im Höchstmass von 18:25 cm bis 50 g

„ 18:25 oder 11:30 cm, über 50—100 g
b) zur Ansicht (zusammen für den Hin- und Rückweg)

bis 50 g
über 50— 250 g

„ 250— 500 g

„ 500—1000 g
c) im Âusleihverkehr (für Leihsendungen von

Zeitschriften und für Bücherleihsendungen öffentl, Bibliotheken)
zusammen für den Hin- und Rückweg:

bis 500 g: Taxe wie unter b hiervor
über 500 g — 2 % kg

„ 2% kg — 4 kg
d) ohne Adresse bis 50 g im Höchstmass von 18:25 cm

für die ersten 10 000, das Stück
„ weitere Stücke von 10 001—50 000
h „ „ „ 50 001 an

über 50—100 g im Höchstmass von 21:29,7 cm
für die ersten 10 000, das Stück
„ weitere Stücke von 10 001—50 000

„ 50 001 an
über 100—250 g im Höchstmass von 21:29,7 cm
für die ersten 10 000, das Stück
„ weitere Stücke von 10 001—50 000

„ „ 50 001 an
Blindenschriften: für je 1000 g (Höchstgewicht 5 kg)
Warenmuster;
a) gewöhnliche (adressierte): bis 250 g

über 250—500 g
bar- od. maschinenfrankiert mindest. 50 Stück: bis 50 g

b) ohne Adresse im Höchstmass von 112 mm Länge, 136 mm
Breite und 5 mm Dicke, bis 50 g
für die ersten 10 000, das Stück
„ weitere Stücke von 10 001—50 000
i, „ 50 001 an
übrige wie unter a).

Zahlungsbefehle und Konkursandrohungen, einschliesslich
_
Rücksendung des Doppels

Einschreibung für die vorstehenden Sendungen (Briefe nur
bis 250 g. Drucksachen nur a gewöhnliche)

Gerichtsurkunden (Einschreibg. u, Rücklieferung d. Doppels
od, d. Empfangsscheines an d. Absender inbegr.) bis 1 kg:

a) gewöhnliche Brieftaxe
b) Zuschlagstaxe für jede Sendung
Rückschein für eingeschriebene Sendungen (Empfangbestätigung

des Empfängers) a) bei der Aufgabe
b) bei nachträglichem Begehren

Sfiicksendungen (Pakete) Nahverk. -
a) bis 250 g 30
b) über 250 g bis 1 kg 40

Fernverk,
30
40
60
90

120
150
200

c) „ 1 bis 214 kg 50
d) 214 bis 5 kg 60
e) „ 5 bis 7)4 kg 80
f) „ 7K bis 10 kg 1.—
g) 10 bis 15 kg 2.—
h) 15 bis 50 kg je nach der Entfernung. Auskunft am

Postschalter.
Unfrankiert je 30 Rp, mehr; für Sperrgutsendungen
Auskunft am Postschalter.

Wertsendungen, Wertangabe unbeschränkt (nebst vorstehender

Stücktaxe):
a) für Wertangaben bis 300 Fr
b) „ „ über 300 bis 500 Fr.
c) dazu für je weitere 500 Fr. oder Bruchteil davon
Unbestelîberkeitsïneldungen, Verfügung des Absenders
Nachnahmen (nebst ordentlicher Beförderungstaxe):

für Beträge bis 5 Fr
ii über 5 bis 20 Fr,
dazu für je weitere 20 Fr. oder Bruchteil bis 100 Fr

ii ii M „ 100 Fr. oder Bruchteil bis 500 Fr
für Beträge über 500—1000 Fr
für Beträge über 1000—2000 Fr. (Höchstbetrag)
Nachnahmescheine (Einlösungsbestätigung)
Dringliche Nachnahmen siehe dringliche Sendungen

Taxe
Rp.

20
30
10
20

5
10
15
25

15

20
30

30
50

32)
21/»

2

5*)
4
3

10*
8
6
3

10
20
53)

52)
4
3

50

20

50

20
30

20
30
10
10

15
20
10
30

220
260

20

Einzugsaufträge: Taxe der eingeschriebenen Briefe, dazu
eine vom Absender zu entrichtende Einzugstaxe von

Postanweisungen:
bis 20 Fr
über 20 bis 100 Fr
dazu für je weitere 100 Fr. oder Bruchteil bis 500 Fr,
dazu für je weitere 500 Fr, oder Bruchteil davon (Höchst
betrag 10,000 Fi'.)
Für telegraphische Anweisungen (Höchstbetrag 2000 Fr.)
ausserdem die ordentlichen Telegrammgebühren.

Posichecks:
a) Einzahlungen:

bis 20 Fr,
über 20 bis 100 Fr,

100 bis 200 Fr
dazu für je weitere 100 Fr. od, Bruchteil davon bis 500 Fr.
dazu für je weitere 500 Fr, oder Bruchteil davon

b) Auszahlungen am Schalter der Checkbureaux:
bis 100 Fr.
über 100 bis 500 Fr
dazu für je weitere 500 Fr, oder Bruchteil

c) Zahlungsanweisungen auf andere Poststellen:
bis 100 Fr
über 100 bis 500 Fr
dazu für je weitere 500 Fr. oder Bruchteil davon
Uebertragungen von einer Rechnung auf die andere

(Giro sind gebührenfrei.)
Aufgabe von oder Nachfrage nach Postsendungen bei Schal-

terschluss: für jede Sendung oder bei Massensendungen
für jede Aufgabe

Abholung von Kleinsendungen und Paketen beim Absender:
1, auf den ordentlichen Bestellgängen

a) für jedes Stück bis 5 kg
b) „ „ „ über 5 kg bis 15 kg
c) „ über 15 bis 25 kg
d) „ „ „ über 25 kg

2, Bei Abholung durch besondere Boten wird die ordentliche
Eilbestellgebühr erhoben. Bei Abholung im Abonnement
werden ermässigte Gebühren von Fall zu Fall vereinbart.

Zustellung:
a) über 5—10 kg ohne oder mit Wert bis 1000 Fr,
b) von Sendungen über 5 bis 10 kg mit Wertangabe über

1000 bis 5000 Fr., sowie für Post- und Zahlungsanweisungen
über 1000 bis 5000 Fr

c) von Sendungen mit höherem Gewicht oder Wert sowie
von Post- und Zahlungsanweisungen über 5000 Fr.

Eilzusteilung (Expressen):
1, von Kleinsendungen, Post- und Zahlungsanweisungen mit

den Beträgen:
a) im Umkreis v, 1% km od. im ges. geschloss, Stadtgebiet
b) für jeden weitern X km mehr

2, von Stück- und Wertsendungen:
a) im Umkreis von 1% km usw
b) für jeden weitern % km mehr

Lagerung für jedes Stück bis 15 kg od, bis 5000 Fr. Wertang.
a) für die ersten 3 Tage 1

b) für mehr als 3 bis 7 Tage
c) für mehr als 7 bis 14 Tage
d) für mehr als 14 Tage

Für jedes Stück von höh. Gewicht od, Wert das Doppelte.
Dringliche Sendungen: Zuschlagsgebühr für jede Sendung

(ohne Eilsendungen nur Eilgebühr)
Postlagerkarte (gültig 1 Jahr)
Rückzugs- oder Adressänderungsbegehren des Absenders
Nachsendungs- od. Adressänderungsbegehren d, Empfängers:
a) für Nachsendung innerhalb der Ortschaft von beliebiger

Dauer oder nach einer andern Ortschaft für eine Woche
b) für Nachsendung nach einer andern Ortschaft wegen

Wohnortswechsels oder vorübergehender Ortsabwesenheit
des Empfängers von mehr als einer Woche

c) für ständige Umleitungen von unrichtig adressierten Post
Sachen monatlich

Laufzettel (Nachforschungen):
a) für gewöhnliche Kleinsendungen
b) für eingeschrieb. Sendungen, Geld- u, Bankpostaufträgt

für länger dauernde Nachforschungen in Büchern, bis K Std
dazu für jede weitere Viertelstunde (oder Bruchteil)

Luitpostsendungen. Zuschlagsgebühren:
a) für uneingeschriebene und eingeschriebene Kleinsendun

gen bis 250 g
über 250 g bis 1 kg
über 1 kg (Zeitungsbunde) für jedes weitere kg oder
Bruchteil davon

b) für jede Stück- oder Wertsendung für je 1 kg oder
Bruchteil davon

ohne Vorweisungstag

Taxe
Rp.

20

20
30
10

SO

5
10
15
5

10

5
10
5

15
20

5

20

20
40
60

100

20

30

50

40
20

60
30

20
40
80

120

20

50
20

20

40

100

20
30
30
30

10
20

20

40

1) Die ermässigten Taxen für bar- u, maschinenfrankierte
Drucksachen gelten nur für die Formate 18X25 cm; für
Sendungen über 50—100 g sind auch Form, bis 11X30 cm zulässig.

2) Für die Beförderung von Drucksachen u. Warenmuster¬

paketen an Verteilungsstellen ausserhalb des Ausgabeortes
ausserdem die Taxe f, Klein- od, Stücksendg. Taxermässigung

für Aufgaben über 10,000 Stück, Auskunft Postschalter.
s) Taxe für gewöhnliche Warenmuster nach Buchstabe a.



Januar

î Neujahr
2 Do
3 Fr

4 Sa

5 So
6 Mo
7 Di
s Mi ©
9 Do

n Ff
11 Sa

« So

« Mo
14 Di

15 Mi
16 Do £
17 Fr

18 Sa

19 So

M Mo
21 Di

22 Mi
23 Do
24 Fr ©
25 Sa

26 So

27 Mo
28 Di

29 Mi
30 Do >

31 Fr

Februar

î Sa

2 So

3 Mo
4 Di
S Mi
6 Do
1 Fr ©
8 Sa

9 So

w Mo
11 Di

12 Mi
13 Do
14 Fr

15 Sa £

16 So

17 Mo
18 Di
19 Mi
28 Do
21 Fr

22 Sa ©

23 So
24 Mo
25 Di
26 Mi
27 Do
28 Fr

29 Sa



'etienmann
Spezialgeschäft in Lederwaiea, Seise- mid Sportartikel

Portemonnaies Damentasdien Reisetaschen Brieftasdsen

Schul-, Akten- und Musikmappen, Fussbälle etc.

Reparaturen prompt und billig.

Sattlerei Rorschach Kromemplatz » Tel. 5.62

EL BISCHOFBERGER

I. Spezialgeschäft für feine

Ç^ferrenliuie und Çdterrenwasdhe

RORSCHACH HAUPTSTRASSE

HANFSEILFABMIK UM» DRAHTSEILEREI

lran& K!Wisiaï
Slorsdfaaela, Ladeaas Kvoraenstoasse 13« Tel. 21.98

liefert Ihnen das Zuverlässigste für jede

Verwendung. Weitere Spezialitäten: Zimmer-

Turnapparate und Hängematten.

C^Japeîerie er

EMPFIEHLT SICH BESTENS

BOBSCMACSI MAUPÏSTKASSE IM HQTEJL SCHIFF

März

So 1

Mo 2

Di 3

Mi 4

Do S

Fr ê

Sa 7

© So 8
Mo 9

Di IS
Mi 11

Do n
Fr 13

Sa 14

So 15
(£ Mo 18

Di 17

Mi 18

Do 19

Fr 28
Sa 21

So 22

© Mo 23

Di 24

Mi 25

Do 26

Fr 27
Sa 28

> So 29
Mo 30

Di 31

April

Mi 1

Do 2

Fr 3

Sa 4

Palmsonntag S

© Mo 6

Di 7

Mi 8
Do 9

Karfreitag 10

Sa 11

Ostern 12

Ostermontag 13

£ Di 14

Mi 15

Do 16

Fr 17
Sa 18

So 19

Mo 20

© Di 21

Mi 22
Do 23

Fr 24
Sa 25

So 26

Mo V
y Di 28

Mi 29

Do 30



Mai

i Fr

2 Sa

3 So
4 Mo
5 Di
fs Mi ©
7 Do
8 Fr

9 Sa

W So
M Mo
« Di
13 Mi
14 Q0 <=>

« Fr
16 Sa

17 So

« Mo
« Di
20 Mi ©
21 Auffahrt
22 Fr
23 Sa

24 So
25 Mo
26 Di

27 Mi
28 Do 3
29 Fr

30 Sa

31 Pfingsten

Juni

1 Pfïngsfmo
2 Di
3 Mi
4 Do
5 Fr ©
S Sa

7 So

8 Mo
9 Di

1® Mi
11 Do

« Fr ([
« Sa

14 So

15 Mo
lé Di

17 Mi
18 Do
19 Fr ©
2S Sa

21 So

22 Mo
23 Di

24 Mi
25 Do
26 Fr J
27 Sa

28 So
29 Mo
3® Di



Blip

I. ÂCKEiMÂNN-iÂNZIGEi
ZUMWOLLiKHOF.lOiSCHACH

Hauptstrasse, nächst dem Hafenbahnhof Postcheck 1X2787 Telephon 4.29

oJßegialgesäiafi für QdJoll- und

<dd3aumwollgarne feine oftrumßfivaren

Unterkleider für Damen, Herren und Kinder. Hosenträger. Herrenwäsche

Cravatten. KINDER-ARTIKEL. Alleinverkaufsstelle der Bleyle-Artikel.

Grand Jaraöe
RORSCHACH TEL. 222

Besteingerichtete Reparaturwerkstätte und Einstellräumlichkeiten, Reit-

bahnstr. 8 Auto-Service, Boxen und Ausstelungsräume, St. Gallerstrasse4

OTT© STEINER
DIPLOMIERTER FACHMANN

SCHWEIZ, MOBILIAR-VERSICHERUNGSGESELLSCHAFT

Gegr. auf Gegenseitigkeit 1826 von der

Schweiz. Gemeinnützigen Gesellschaft

Versicherungen gegen Brand3dhaden,

EinbruchsDiebsfahl,

Wasserieifungsschaden, Glasbruch,

Miefzinss und Befriebsverlusf

(infolge Feuer und ExplosionJ

Agentur für den Bezirk Rorschach : F. Löpfe=Högger, Postgebäude. Tel, 418

n
" -:A -

Juli

Mi 1

Do 2
Fr 3

@ Sa 4

So 5

Mo 6

Di 7

Mi 8

Do 9

Fr 10

C Sa 11

So 12

Mo «
Di 14

Mi 15

Do 15

Fr 17

© Sa 18

So 19

Mo 20

Di 21

Mi 22

Do 23

Fr 24

Sa 2 5

5 So 26

Mo 27

Di 28

Mi 29

Do 30

Fr 31

August

Sa 1

So 2

© Mo 3

Di 4

Mi 5

Do 6

Fr 7

Sa 8

(C So 9

Mo 10

Di 11

Mi 12

Do 13

Fr 14
Sa 15

So 16

© Mo 17

Di 18

Mi 19

Do 20

Fr 21

Sa 22

So 23

Mo 24

> Di 25

Mi 26

Do 27
Fr 28

Sa 29

So 30

Mo 31



September

Di ©
2 AAi

3 Do
4 Fr

S Sa

6 So
7 Mo
g Di d
9 Mi

10 Do
11 Fr

il Sa

13 So
14 Mo
15 Di ©
M Mi
17 Do
18 Fr

19 Sa

20 Eidg. Bait
21 Mo
22 Di

23 Mi J
24 Do
25 Fr

26 Sa

27 So
28 Mo
29 Di
30 Mi H

Oktober

i Do
2 Fr
3 Sa

4 So
S Mo
& Di

7 Mi ([
8 Do
9 Fr

10 Sa

11 So
« Mo
13 Di
14 Mi

« Do ©
« Fr

17 Sa

18 So

If Mo
20 Di
21 Mi
22 Do
23 Fr >
24 Sa

25 So
26 Mo
27 Di

28 Mi
29 Do
38 Fr

31 Sa ©



p@sfbureay, feSecgrapfoenbyreau & Güt@r-Expedifl©n Horscftadi

Die Schalter des Postbureau sind geöffnet:
an Wochentagen von 7,30—12,15 Uhr; von 13.15—18,45 Uhr. — Samstags bis 17.00 Uhr,
an Sonn- und Feiertagen von 10—11 Uhr,

Die Schalterhalle ist für Fachinhaber an Werktagen von 6,00 Uhr bis 21.50 Uhr geöffnet;
an Sonn- und Feiertagen bis 18,00 Uhr.

Die Telephonzentraîe und das Telegraphenbureau sind das ganze Jahr Tag und Nacht
ununterbrochen geöffnet.

Die Bureau der Güter-Expedition sind geöffnet an gewöhnlichen Wochentagen:
vom 1. April bis 30. Nov, für Frachtgut und Eilgut von 7.00—12.00 und von 13.30—18.00 Uhr,
vom 1. Dez, bis 31. März für Frachtgut und Eilgut von 7,30—12,00 und von 13.30—18.00 Uhr,

An Samstagen und Vorabenden von eidg. Feiertagen findet die Annahme und Ausgabe
von Eil- und Frachtgütern bis 17 Uhr statt, — An Sonn- und allgemeinen Feiertagen können
dem raschen Verderben ausgesetzte Eilgüter von 8—12 Uhr in Empfang genommen und
aufgegeben werden, Interessenten wollen sich in dieser Zeit beim Gepäckbüro R'ch-Hafen melden.

Das eidg, Hauptzoilamt ist geöffnet an Wochentagen von 8.00—12.00 und 14.00—18.00 Uhr,

Brief- urne! Pakef-Lekai-tof©«
für Briefe (10 fem Luftlinie, 250 Gr» Porto fOCfs.) und für Paket© (45 km Beförderungsweg $

Die Orte im Briefkreis sind fett gedruckt.

Abtwil {St. G.)
Algetshausen
Alterswil (St. G.j
Alterswilen
Altnau
Altstätten (St. G.)
Amlikon
Amriswil
Andwil (St, G.j
Andwil (Thg.j
Appenzell
Arbo»
Arnegg
Au (St. G.)
Bächli (Hemberg)
Balgach
Berg (St, G.j
Berneck
Bernhardzell
Bichwil
Birwinken
Bischofszell
Bissegg

Botsberg
Bottighofen
Brunnadern
Bühler
Bürglen (Thg.)
Buhwil
Bussnang
Degersheim
Dicken
Diepoldsau
Donzhausen
Dotnacht
Dozwil
Ebersol
Egg b. Flawil
Eggersriet
Eggethof
Egnach
Eichberg

Eilighausen
Engelburg
Engishofen
Engwilen
Erlen
Ermatingen
Flawil
Frasaacht
Freidori (Thg.)
Frümsen
Fruthwilen
Gais
Goldach
Gonten
Gossau (St. G.j
Götighofen
Grub (App.)
Grub (St. G.)
Güttingen
Haag
Hagenwil b. Amr,
Häggenschwil
Halden (Thg.)
Happerswil
Hard b. W'felden
Haslen (App.)
Hauptwil
Heerbrugg
Heiden
Heiligkreuz (Thg.)
Heldswil
Hemberg
Henau
Herisau
Hinterforst
Hoffeld
Hohentannen (Th.)
Horn
Hugelshofen
Hundwil
Jonschwil
Istighofen
Kaien

Kesswil
Kobelwald
Kradolf
Kreuzlingen
Kriessern
Kronbühl
Kümmertshausen
Kurzrickenbach
Lachen (App.)
Landschlacht
Langrickenbach
Leimbach (Thg.)
Lengwil-O'hofen
Lichtensteig
Lienz
Lippoldswilen
Lömmenschwil
Lüchingen
Lutzenberg
Mannenbach
Marbach (St. G.)
Märstetten Dorf
Märstetten Stat.
Mattwil
Mauren (Thg.)
Mettlen (Thg.)
Mogeisberg
Montlingen
Mörschwil
Münsterlingen
Muolen
Nassen
Necker
Neukirch (Egnach)
Neukirch a. Thür
Neuwilen
Niederbüren
Niederglatt (St.G.)
Niederhelfenschwil
Niedersommeri
Niederstetten
Niederteufen
Niederuzwil

Niederwil bei
Gossau (St, G.)

Oberaach
Oberbüren
Oberbussnang
Oberegg
Oberhelfenschwil
Oberriet
Oberuzwil
Opfershofen (Th.)
Platz (W'hausen)
Rebstein
Rehetobel
Meute (App.)
Reuti b. W'felden
Rheineck
Riedt b, Erlen
Roggwil (Thg.)
Romanshorn
Rorschach
Rorschacherberg
Rothenhausen
Ruggell
Rüthi i. Rh,
St. Gallen 1—15
St, Josefen
St.Margrethen St.G,
St. Pelagiberg
St. Peterzell
Salez
Salmsach
Schachen b. Heiden
Schachen b. Herisau
Scherzingen
Schocherswil
Schönenberg a. Th,
Schönengrund
Schönholzerswilen
Schw'bach (St, G.)
Schwellbrunn
Schweizersholz
Sennwald
Siegershausen

Sitterdorf
Sonnenthai
Speicher
Speicherschweßdi
Spitz (Thg.)
Staad
Stachen (Thg.)
Stein (App.)
Steinach
Steinebrunn
Sulgen
Tägerwilen
Teufen (App.)
Thal
Toos
Triboltingen
Trogen
Tüfeaeh
Untereggen
Urnäsch
Uttwil
Uzwil
Wald (App.)
Wäldi (Thg.)
Waldkirch
Waldstatt
Walzenhausen
Wasserfluh
Weerswilen
Weinfelden
Weissbad
Widnau
Wienacht-Tobel
Wilen-Gottshaus
Wilen (Herisau)
Winden
Wittenbach
Wolfertswil
Wolfhalden
Zeig (Wolfhalden)
Zihlschlacht
Zuben

Brief °Grenx=lay@n
Gewicht Je 2© Gramm. — Porto 2© Cts. —- Postkarten fO Cts.

Ailingen
Aeschach
Alberschwendi
Altach
Altenstadt (Vbg.)
Bermatingen
Bodnegg
Bregenz
Dören
Dornbirn
Enzisweiler
Eriskirch
Esseratsweiler
Feldkirch
Fischbach (Tettn.)
riedrichshaf en

Fussach
Gaissau
Göfis
Götzis
Hagnau (B'see)
Hard
Hefighofen (Rav.L.)
Hergensweiler
Höchst
Hohenems
Hohenweiler
Hörbranz
Immenstaad
Ittendorf
Kennelbach
Kluftern

Koblach
Kressbronn
Langen b. Bregenz
Langenargen
Lauteraach
Lindau i. B.
Lochau
Lustenau
Mäder
Manzell
Markdorf
Meckenbeuren
Meiningen (Vbg,)
Meersburg
Muntlix
Neuhaus (Rav. Ld.)

Neukirch (Tettn.)
Neu-Ravensburg
Niederstaufen
Nofels
Nonnenhorn
Oberreitnau
Oberteuringen

(O.A. Tettnang)
Primisweiler

(O.A. Tettnang)
Rankweil
Reutin
Schachen, Bad
Scheidegg
Scheffau
Schlachters

Schwarzach i, V,
Schwarzenberg
Sigmarszell
Sulz-Röthis
Tettnang
Tisis
Tosters
Urnau (Baden)
Vorkloster
Wasserburg
Weiler Klaus
Wolfurth

November

So 1

Mo 2

Di 3

Mi 4

Do S

1 Fr 6

Sa 7

So 8

Mo 9

Di 10

Mi 11

Do 12

Fr 13

© Sa 14

So 15

Mo 16

Di n
Mi 18

Do «
Fr 20
Sa 21

> So 22

Mo 23
Di- 24

Mi 25

Do 26

Fr 27

© Sa 28

So 29

Mo 30

Dezember

Di i
Mi 2

Do 3

Fr 4

£ Sa 5

So 6

Mo 7
Di- 8

Mi 9

Do 10

Fr 11

Sa 12

So 13

© Mo 14

Di 15

Mi 16

Do 17
Fr 18
Sa 19

So 20

Mo 21

Di- 22

Mi 23

Do 24

hnachien 25
Sa 26

So 27

® Mo 28

Di 29

Mi 39

Do 31



POSÏÏÂXEN: bj AUSLAND
Gegenstand, GewkM etc.

Briefe
bis 20 g
für je weitere 20 g
(im Grenzkreis für je 20 g 20 Rp,)
(Höchstgewicht 2 kg)

Postkarten
einfache
(im Grenzkreis 10 Rp,)
doppelte mit bezahlter Antwort
(im Grenzkreis 20 Rp.)

Drucksachen
für je 50 g
(Höchstgewicht 2 kg, für einzeln
versandte gedruckte Bände 3 kg)

Blindenschriften
für je 1000 g
(Höchstgewicht 5 kg)

Warenmuster
für je 50 g
Mindesttaxe
(Höchstgewicht 500 g)

Päckchen
für je 50 g
Mindesttaxe
(Höchstgewicht 1 kg)

Geschäftspapiere
für je 50 g
Mindesttaxe
(Höchstgewicht 2 kg)

Einschreibung aller vorstehenden Sendungen
(einschl, Empfangsschein)

Wertbriefe
bis 20 g
(im Grenzkreis 20 Rp.)
für je weitere 20 g allgemein
dazu Einschreibtaxe
und Werttaxe für je 300 Fr,
(Höchstgewicht 2 kg)

Wertsehaehteln
für je 50 g
mindestens aber
dazu Einschreibtaxe
und Werttaxe für je 300 Fr
(Höchstgewicht 1 kg)

Nachnahmen (auf den vorstehenden Sendun¬
gen), ordentliche Beförderungs- und
Einschreibtaxe, dazu Nachnahmegebühr
bis 20 Fr

über 20 bis 40 Fr.
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Postanweisungen
bis 20 Fr,

über 20 bis 50 Fr,
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Taxe
Rp.
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30
40
60

100
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260

HSclisfraass usw.

s. unter Drucksachen etc.

Höchstens 15X10,5 cm
mindestens 10X7 cm

Länge, Breite und Dicke
zusammen 90 cm, Die
grossie Ausdehnung darf
60 cm jedoch nicht über¬

schreiten.

In Rollenform: Länge und
zwomaliger Durchmesser
100 cm. Die grösste
Ausdehnung darf 80 cm nicht

überschreiten.

30 cm Länge,
20 cm Breite,
10 cm Höhe,

Wandstärke der
Holzschachteln 8 mm

Höchstbetrag und
Umrechnungskurse bei den
Poststellen zu erfragen.

Gegêsîstesid

Einzugsaufträge
Taxe der eingeschriebenenBriefe (Höchstgewicht

2 kg) Einzugsgebühr für jedes
vorgewiesene Papier, ob eingelöst oder
nicht

Aatworischeine
Verkauf durch die Poststellen, das Stück
Der Umtausch Ausländischer erfolgt durch
die Poststellen gegen Frankomarken im
Werte von 30 Rp,
Umtauschfrist unbeschränkt,

Stäcksendungeis (Pakete):
Taxen und Bedingungen bei den
Posistellen zu erfragen. (Dringliche Pakete
kosten dreifache Gewichtstaxe nebst
Eilbestellgebühr, wenn sie nicht
postlagernd adressiert sind.)

Unbestellbarkeits meidungen,
Verfügung des Absenders

Nachnahme auf Paketen: ordentliche
Beförderungstaxe nebst Nachnahmegebühr

wie für Briefpostsendungen, siehe
nebenan.

Zustellung und Lagerung:
bühren wie bei Inlandsendungen.

Ge-

Eilzusteïlung (vom Absender zu entrichten):
a) für Briefpostsendungen
b) für Pakete

Rückscheine
bei Aufgabe der Sendungen
für nachträgliche Begehren

Laufzettel (Nachforschungen)

Adressamderumgsbegehren. sowie Begehren
um Streichung oder Herabsetzung von
Nachnahmebeträgen
bei telegraphischen Begehren nur letztere

überdies Telegrammtaxe,

Rückzugsbegehren
Bei telegraphischen Begehren nur
Telegrammtaxe,

Luftpostsendungen
Taxen und nähere Bedingungen bei den
Poststellen zu erfragen.

Es ist unzulässig, BriefposfsendungeH
unfrankiert oder ungenügend frankiert zu
versenden, um die Frankierisng zu umgehen.

Unfrankierte oder ungenügend frankierte
Drucksachen, Blindenschriften, Warenmuster
und Geschäftspapiere werden nicht befördert,

sie müssen vollständig frankiert sein.

" Ermässigte Taxe nach gewissen Ländern. Auskunft am Postschalter.

UTOw Blotting
• ist Schweizer Lösch »Papier

mit unerreichter Saugkraft

Verlangen Sie Löschpapier mit dieser Randmarke bei Ihrem Lieferanten!
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